
 

 
                                                                                                                                        

                                                                                                                                               Flensburg, den 11.  Juli  2019               

   Liebe Freundinnen und Freunde der Life-Stiftung, 

 

heute habe ich Gerhard Strahlendorf befragt, der für unseren Verein 

Lichtblick in Finanz- und Verwaltungsdingen unverzichtbar ist.  

 

Lieber Gerhard, Du warst bei der Flensburger Arbeitsagentur in leiten-

der Stellung tätig und kamst 2013 mit Beginn deines Ruhestandes zu 

uns. Was hat Dich damals gereizt? Frau Michel, die ich kannte, fragte, 

ob ich bereit sei, für Lichtblick zu arbeiten. Ich fand die Sache gut und 

entschloss mich, den Verein durch administrative Tätigkeit zu 

unterstützen. 

 

Schon seit  6 Jahren hast Du  die Verantwortung für  unsere Finanzen. Dazu gehört die Buchführung,  

die Spenden, die Projekte, die Akquise und der damit verbundene Schriftwechsel. Was habe ich ver-

gessen? Da kommt noch die Gehaltsabrechnung dazu, sonst sind es die wesentlichen Dinge. 

 

Vom Posten des Kassenwarts bist Du zurückgetreten, um Ehrenamt und Minijob nicht zu vermischen. 

Wegen des deutlich gestiegenen Haushalts hast Du aber inzwischen einen „Maxijob“. Ist das noch zu 

leisten?  Ohne  zusätzliche ehrenamtliche Tätigkeit  ist  das  nicht zu leisten. Im  450€-Job darf  ich 

maximal 48 Stunden im Monat leisten. Das ist für was ich mache, nicht ausreichend. 

 

Beim jährlich festen Zuschuss der Stadt Flensburg und dem Projekt  „Lifeline“ der Aktion Mensch mit 

300 000€ Umfang  könnte man denken, nun hättest Du keine Sorgen mehr. Aber  ist das wirklich so? 

Nein! Das Aktion Mensch-Projekt und  der Zuschuss der  VR-Bank  decken nur „Lifeline“ ab. Das ei-

gentliche  Kerngeschäft  von  Lichtblick ist  weiterhin  dringend  auf   Spenden  angewiesen. Der Zu-

schuss der Stadt ist hilfreich, aber noch lange nicht ausreichend. 

 

Was wünschst Du  dir, was  müsste  sich  ändern, damit  Du  in  Deiner Aufgabe richtig  zufrieden sein 

kannst? Zunächst will ich sagen, ist mir die Spenderpflege, auch bei kleinen Summen, außerordent-

lich wichtig. Wünschen würde ich mir feste  Sponsoren, die  den  Verein länger unterstützen. Denn 

jedes Jahr haben wir die Unsicherheit, das Geld zusammenzukriegen.  

 

Vielen Dank, Gerhard, das sind hilfreiche Aussagen! 

Herzlich grüßt Sie Ihr  
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